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Verf. Nr. 213 / 00 

STADT LUDWIGSBURG 

Organisationseinheit 

D III Tiefbau- und 
Grünf 1ächenamt 
Bearbeiter 

Herr Wenger 
Aktenzeichen: 

6710-12 wr/na 
Datum 

11.Okt.2000 
Sichtvermerke: 

ges. 60 
ENTSCHEIDUNG DES DEZERNENTEN 

Betreff/Bezug 

Gestaltung der Grünfläche im Rond point de Ludwigsburg in 
Montbéliard 

Vergabe der Architektenleistungen nach HOAI selbstständige 
Freianlagen 
Auftragserhöhung (Erstverfügung Nr. 000133) 

Beschlußtext /Bericht 

Das Planungsbüro Rosenberger erhielt den Auftrag zur Planung der 
Gestaltung der Grünfläche im Rond point de Ludwigsburg in Montbé-
liard sowie zur Fertigung von Pflanzplänen entsprechend den im 
Architektenvertrag festgelegten Leistungen unter § 1.2. 
Grundlage war das Honorarangebot des Büros Rosenberger vom 
09.02.2000. 

Die Beauftragung erfolgte nicht nach Leistungsphasen, sondern 
nach Aufwand entsprechend der Entwicklung des Projektes. Die 
Honorierung erfolgte nach Aufwand entprechend dem vereinbarten 
Stundensatz sowie für Ortstermine in Montbéliard entsprechend den 
vereinbarten Pauschalsätzen. 

Die Auftragssumme wurde bei der Vergabe mit 8.000,-- DM angegeben 
und erhöht sich durch nicht vorhersehbaren Mehraufwand auf 
12.586,00 DM inkl. MWSt. 

Verteiler:  
D III 
Büro OBM 
10/2 
14 
20 
67/3 
z.d.A. 

Verf. Nr. 2 1 3 / 00 

Genehmigt nach der Zuständigkeits-
ordnung § 2 Ziffer 2 (1) 

Ludwigsburg, den 18. Okt. 00 

gez. Bogner 

B o g n e r 
Bürgermeister 
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Begründung: 

Durch den Austausch zwischen den Partnerstädten Montbéliard und 
Ludwigsburg sollte im Jubiläumsjahr eine umfangreiche Gestal-
tungsidee für eine Grünfläche in Montbéliard verwirklicht werden. 
In Absprache mit dem Grünflächenamt der Stadt Montbéliard sollte 
dies am Ortseingang von Montbéliard auf dem Rond point de Lud-
wigsburg stattfinden. Aus arbeitsorganisatorischen und fachlichen 
Gründen war hierzu die Unterstützung eines Planungsbüros erfor-
derlich. 

Da die Entwicklung des Projekts zum Zeitpunkt der Beauftragung 
nicht klar abzusehen war, der Aufwand nicht klar definierbar war 
und die_Leistung somit nicht in Honorarzonen und Leistungsphasen 
eingeordnet werden konnte, erfolgte eine Beauftragung zu Stunden-
sätzen. Darüber hinaus waren vom Planungsbüro verschiedene Orts-
termine in Montbéliard wahrzunehmen. Der Umfang und die Häufig-
keit war zum Zeitpunkt der Beauftragung nicht klar ersichtlich, 
deshalb erfolgte die Beauftragung für diese Ortstermine entspre-
chend den vereinbarten Pauschalsätzen. Die Honorarsumme wurde bei 
der Vergabe auf 8.000,-- DM beziffert und erhöhte sich durch 
unvorhersehbaren Mehraufwand auf 12.586,-- DM inkl. MWSt. 

Da die Partnerstadt Montbèliard nicht wie vorgesehen die Sommer-
florpflanzen entsprechend der Planung zur Verfügung stellen konn-
te, musste während den Arbeiten in Montbèliard die Planung und 
der Pflanzenbedarf überarbeitet und den Liefermöglichkeiten der 
Bietergemeinschaft der Ludwigsburger Gärtner angepasst werden, so 
dass der Sommerflor ebenfalls von Ludwigsburg geliefert werden 
konnte. Diese Umplanung erforderte einen zusätzlichen Arbeitsauf-
wand des Büros Rôsenberger sowie einen zusätzlichen Arbeitstag 
mit Übernachtung in Montbèliard. 

Finanzielle Auswirkungen: 

HSt: 1.5850.510 000.2 
Gesamtkosten: 13.000,-- DM 

Veranschlagung im Verwaltungshaushalt 2000 
HH-Ansatz: 380.000,-- DM 

Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich. 


